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Erfolgsrechnung 2022 
 
Sehr erfreulicher Abschluss mit Ertragsüberschuss von CHF 67‘825.86, dies nach 
vorgeschriebenen Abschreibungen von CHF 3‘816.20 (neu müssen bei Sanierungen nur 
noch 5 % von den Anlagekosten abgeschrieben werden, nicht mehr 10 % vom 
Restbuchwert) . Budgetiert nach Abschreibungen waren lediglich CHF 100.-. 
Der Cashflow (Gewinn vor Abschreibungen) beträgt CHF 71‘642.06, budgetiert waren 
CHF 8‘600.-, d.h. Abschluss ist um CHF 63‘042.06 besser als budgetiert.  
Ca. 80 % von dieser Abweichung sind durch zwei Faktoren begründet: 
1. höhere Steuereinnahmen (CHF 36‘515.45) 
2. einen tieferen Beitrag an den Pastoralraum (CHF 13‘418.70). 
 
Im Vorjahr 2021 wiesen wir einen Ertragsüberschuss vor Abschreibungen von 
CHF 70‘624.77 aus. 
 
An der Sitzung vom 14. Februar 2023 beschloss die Kipf, einen allfälligen Gewinn prioritär 
für zusätzliche Abschreibungen zu verwenden. 
 
1. Zusätzliche Abschreibungen  CHF 67‘825.86 
 
Nach den vorgenannten zusätzlichen Abschreibungen sind die Investitionen für die 
Sanierung Kirchturmtechnik und Boden Glockenstube 2. Etappe bis auf einen Restwert von 
CHF 4‘681.74 abgeschrieben. 
 
Kommentar zu Abweichungen über CHF 1‘000.-: 
 
322.310 Büromaterial und Drucksachen: 
Unter diesem Konto sind auch die Archivarbeiten für Projekte von 2010 – 2016 im Betrag 
von CHF 2‘000.- von Rita Starkermann enthalten. 
 
322.352 Steuerbezugsentschädigung: 
Aufgrund des höheren Steuerertrages ist auch die Steuerbezugsentschädigung von 3 % von 
den Steuereingängen (ohne Quellensteuern) um CHF 1‘351.15 höher als budgetiert 
ausgefallen. 
 
329.318 Gebäudeversicherung: 
Aufgrund eines guten Schadenverlaufes konnten sowohl die Aarg. Gebäudeversicherung als 
auch die Mobiliar Überschussbeteiligungen an die Versicherten ausschütten. 
 
329.320 Wärmebezug von Einwohnergemeinde: 
Aufgrund explodierender Energiepreise wurde uns kurzfristig ein höherer kWh-Preis von 
9.0 Rp. gegenüber den bisherigen 7.3 Rp. in Rechnung gestellt. Obwohl der Verbrauch 
aufgrund abnehmender Anzahl Gottesdienste um über 20 % zurückging, resultieren 
Mehrkosten von CHF 1‘358.70 gegenüber dem budgetierten Wert. 
 
329.325 Unterhalt Kirche und Pfarrhaus: 
Die Kostenschätzung und weitere Abklärungen (Asbestbelastung Bodenbelag) für die 
Innenrenovation der Sakristei führten zu nicht budgetierten Kosten von CHF 3‘866.15. 
Im Weiteren wurde das Sitzungszimmer mit Akustikelementen aufgewertet. Vorgängig 
wurden noch die Wände und Decke gestrichen und die Sockelleisten ersetzt. Dies führte zu 
ebenfalls nicht budgetierten Kosten von CHF 3‘771.40. Zudem musste in der 
Pfarrhauswohnung der Backofen ersetzt werden. 
Aufwändungen im Zusammenhang mit einem Wasserschaden im Pfarrhaus wurden 
hingegen vollumfänglich durch Versicherungsleistungen abgedeckt. 
 
 
 



329.328 Allgemeiner Liegenschaftsunterhalt: 
Aufgrund von Rissbildungen und Senkungen im Teerbelag des Kirchenvorplatzes mussten 
entsprechende Flickarbeiten im Umfang von CHF 2‘537.15 ausgeführt werden. 
 
350.302 Besoldung KatechetInnen: 
Da der Pfarreiseelsorger Stefan Heinzmann ab dem Schuljahr 2022/2023 nur noch reduziert 
Religionsunterricht erteilt, sanken die Kosten aufgrund der tieferen Ansätze für die 
Katechetinnen. 
 
350.311 Anschaffungen von Mobilien 
Ersatz Osterkerzenständer (CHF 667.75), abgesetzte Antennen und Antennensplitter für 
Funkmikrofone (CHF 1‘274.85) und kleinere Anschaffungen. 
Die im Vorjahr angeschaffte mobile Lautsprecheranlage wurde von der Einwohnergemeinde 
Aristau zum seinerzeitigen Kaufpreis von CHF 3‘767.10 abgekauft. Daher resultiert auf 
diesem Konto per Saldo ein Ertrag. 
 
350.312 Entschädigung der Ministranten: 
Der Betrag war zu hoch budgetiert. 
 
350.321 Paramenten, Altartücher, etc. 
Auf diesem Konto sind die neuen Altartücher für die Pfarrkirche im Betrag von CHF 4‘489.- 
gebucht. 
 
350.326 Kirchenmusik 
CHF 4‘060.00 unter Budget. Infolge Stellenvakanzen bei den Seelsorgern wurde das 
Gottesdienstangebot und somit auch die Auslagen für den Orgeldienst reduziert. 
 
350.328 EDV, Informatik, Kopien: 
Aufgrund von Synergien bei der EDV Beschaffung konnten Kosten gespart werden. 
 
350.352 Beitrag an Pastoralraum 
CHF 13‘418.70 unter Budget. Aufgrund von Stellenvakanzen bei den Seelsorgern fiel der 
Beitrag wesentlich tiefer als budgetiert aus. 
 
910.330 Tatsächliche Forderungsverluste 
Negativer Forderungsverlust: Bereits abgeschriebene Steuern aus Vorjahren konnten 
nachträglich noch eingetrieben werden. 
 
910.400 ordentliche Steuern 
CHF 34‘316.95 über Budget bzw. CHF 35‘576.90 über Vorjahreswert, insbesondere 
Nachträge aus Vorjahren waren mit CHF 56‘971.35 ausserordentlich hoch. 
 
910.402 Nach- und Strafsteuern 
Budgetiert wird jeweils nichts. 
 
Das Total aller Steuern ist somit knapp CHF 20'000.- höher als im Vorjahr bzw. 
CHF 36‘515.45 besser als budgetiert. 
 
980.331 Vorgeschriebene Abschreibungen 
Da die beiden Investitionen „Johanneskapelle: Erneuerung Vorplatz und kleinere 
Sanierungsarbeiten“ und „Pfarrkirche: Sanierung Glockenstuhlbasis und Kirchturmtechnik 
1. Etappe“ im Vorjahr 2021 bereits vollständig abgeschrieben werden konnten und die 
Investition „Pfarrkirche: Sanierung Kirchturmtechnik und Boden Glockenstube 2. Etappe“ 
günstiger als erwartet abgerechnet werden konnte, fielen auch die vorgeschriebenen 
Abschreibungen tiefer als budgetiert aus. 
 
980.332 Zusätzliche Abschreibungen 
Der Ertragsüberschuss im Betrag von CHF 67‘825.86 wurde vollumfänglich für zusätzliche 
Abschreibungen verwendet. 
 
 
 



 
 
Bilanz 
 

Bilanz ist Momentaufnahme per 1.1.2022 und 31.12.2022 
 
Solide Liquiditätssituation Ende 2022 mit einem Bestand von CHF 297‘786.26.  
 
1010.02 Einwohnergemeinde Aristau 
Mit CHF 100‘854.35 wesentlich höhere Steuerforderung gegenüber der Gemeinde Aristau 
als im Vorjahr. 
 
1012.01 Ordentliche Steuerausstände 
Nach dem Jahr 2021 gab es Ende 2022 bereits zum zweiten Mal keine ordentlichen 
Steuerausstände per Ende Jahr, sondern im Gegenteil Überzahlungen von sollgestellten 
Steuern. Dieser Betrag von CHF 8‘500.30 ist bei den Passiven unter dem Konto 2012.01 
ausgewiesen. 
 
1041.02 Transitorische Aktiven 
Bestand im Wesentlichen durch den Rückerstattungsanspruch von CHF 13‘422.70 aus der 
Pastoralraumrechnung begründet. 
 
1071.0X Termingeld RBO 
Die beiden im Jahr 2022 gezeichneten Termingelder à CHF 25‘000.- sind unter 
Finanzanlagen ausgewiesen. 
 
Alle Grundstücke und Bauten sind dem Verwaltungsvermögen zugewiesen. 
 
Restbuchwert nach vorgeschriebener und zusätzlichen Abschreibungen beträgt noch 
CHF 4‘681.74 und ist auf dem Konto 1404.01 ausgewiesen.  
 
2000.01 Kreditoren 
Die Rechnung für den Wärmebezug 2022 und die Umstellung der Beleuchtung in der Kirche 
auf LED waren Ende Jahr noch nicht bezahlt. 
 
2911.02 Jahrzeitenfonds 
zwei neue Jahrzeitstiftungen à je CHF 150.-; 45 heilige Messen à CHF 10.- dem Fonds 
belastet; Administrativbeitrag 0.1 % = CHF 65.85 belastet. Aufgrund des Nullzinsumfeldes 
musste der Fonds gemäss Weisung der Landeskirche intern nicht verzinst werden. 
 
2911.03 Kapellenfonds 
Spendeneingang Kapellenfonds 2022: CHF 1‘244.70. 
Dem Fonds wurden CHF 96.95 entnommen für die Reparatur des Türschlosses. 
Der Bestand Ende Jahr beträgt CHF 1‘259.25. 
 
2999.01 Bisheriges Eigenkapital 
Da der gesamte Ertragsüberschuss für zusätzliche Abschreibungen verwendet wurde, 
verbleibt das Eigenkapital auf CHF 267‘172.86. 
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